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Beschlussvorlage 

 

 
zur Behandlung im: Gemeinderat 

  

Vorberatung im: Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport 

Ortsbeirat Weststadt 

  

  
 

Betreff: Kleinkindergruppe Schwärzloch e.V. 

Antrag auf Investitions- und Betriebskostenzuschüsse   

  
Bezug: Vorlage 18/2010 

Anlagen: 2 Bezeichnung:  

Anlage 1: Antrag des Vorstandes der Kleinkindgruppe Schwärzloch 
Anlage 2: Berechnung des städtischen Betriebskostenzuschusses 

 

 

Beschlussantrag:  
1. Der Verein Kleinkindergruppe Schwärzloch e.V. erhält für Investitionen in die neuen Räume der 

Kleinkindgruppen einen Zuschuss in Höhe von maximal 51.350 Euro. 

2. Das Platzangebot des Vereins wird ab 2011 mit folgendem Angebot in die Bedarfsplanung aufge-
nommen: 1 Ganztagesgruppe für 0 – 3jährige Kinder und eine Vormittagsgruppe für 0 – 3jährige 

Kinder.            

3. Zum Betrieb der Kleinkindgruppen, voraussichtlich ab September 2011, erhält der Verein Zuschüs-
se. Sie richten sich nach dem noch zu beschließenden neuen Bezuschussungssystem für freige-

meinnützige Träger von Kindertageseinrichtungen.  

 
 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr: 2011 Folgej.: 2012 

Investitionskosten:  51.350 Euro --- 

bei HHStelle veranschlagt: 2.4642.9870-………   

Laufender Mehraufwand 

 

Laufende Mehreinnahmen (FAG) 
Saldo 

 ab 09/2011: 

ca.     920 Euro 

(keine FAG-Mittel 2011) 

ca.     920 Euro 

 

ca.   2.775 Euro 

ca.   6.560 Euro 
ca. - 3.785 Euro 

 

 

Ziel:  
Mit dem Umzug in die neuen Räume soll der Bestand der Kleinkindgruppen des Vereins sichergestellt 

werden. 
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Begründung: 

 

1. Anlass    

Es liegt ein Antrag des Vereins Kleinkindergruppe Schwärzloch e.V. vor (siehe Anlage 1).   
 

 

2. Sachstand  

 

2.1. Derzeitiger Betrieb  

Der Verein betreibt seit 29 Jahren in einer Erdgeschosswohnung mit ehemaligem Ladenge-
schäft im Schleifmühleweg 16 drei Kleinkindgruppen, davon zwei mit einer Wochenöffnungs-

zeit von 31,25 Stunden am Vormittag und eine Kleinkindgruppe in den gleichen Räumen am 

Nachmittag mit einer Wochenöffnungszeit von 23,75 Stunden. Die Vormittagsgruppen sind 
jeweils von 7.15 – 13.30 Uhr, die Nachmittagsgruppe von 13.45 – 18.30 Uhr geöffnet. In je-

der Gruppe werden acht Kinder betreut. Alle Plätze sind in die örtliche Bedarfsplanung auf-

genommen. Die jetzigen Räume sind sehr beengt, renovierungsbedürftig und entsprechen in 
keiner Weise mehr den Anforderungen, die heute an den Betrieb einer Kindertageseinrich-

tung gestellt werden. Ein Außenspielbereich fehlt völlig.   

 
2.2. Antrag des Trägers vom 25. Januar 2010 

Seit vielen Jahren bemüht sich der Träger um neue Räume. Auch die Abteilung Jugend des 

Landratsamtes Tübingen hat seit April 1992 mehrfach darauf hingewiesen, dass die räumli-
che Situation der Kleinkindgruppen nicht den Anforderungen entspricht.  

In seinem Antrag beantragt der Träger einen Zuschuss für Investitions- und Betriebskosten. 

Grund dafür ist, dass der Träger plant, aus den jetzigen Räumen in einen Neubau im 
Schleifmühleweg 87 umzuziehen. Mit dem Umzug beabsichtigt der Träger, das Betreuungs-

angebot so zu verändern, dass an Stelle von drei Teilzeitgruppen eine Ganztagesgruppe mit 

10 Plätzen und einer Wochenöffnungszeit von 50,5 Stunden und eine Vormittagsgruppe mit 
10 Plätzen und einer Wochenöffnungszeit von 30 Stunden angeboten wird.  

 

 
3. Bewertung des Antrag    

 

3.1. Abschätzung des Bedarfs   
Nach der aktuellen Fortschreibung der Bedarfsplanung für die folgenden Jahre hat die West-

stadt einen Überhang von 17 – 26 Plätzen im Kleinkindbereich. Durch das neue Angebot der 

Kleinkindergruppe Schwärzloch reduziert sich der Überhang um vier Plätze. Nachdem sich 
weiterhin ein hoher Bedarf bei einer ganztägigen Betreuung unter dreijähriger Kinder zeigt, 

ist die Umwandlung von Teilzeit- in Ganztagesplätzen begrüßenswert.  

 

Der Verein Kleinkindergruppe Schwärzloch e.V. bietet als einer der ersten Träger von Klein-

kindgruppen in Tübingen, wie bereits beschrieben, seit 29 Jahren Plätze für unter Dreijähri-

ge an. Er ist mit seinem Platzangebot in die örtliche Bedarfsplanung aufgenommen. Aus 
Sicht der Verwaltung wäre es für den Verein eine unzumutbare Härte, wegen der vorhande-

nen Überkapazitäten in der Weststadt, die Trägerschaft nicht fortsetzen zu können. Ange-

sichts eines gesamtstädtischen Defizits von 180 Plätzen ist es gerechtfertigt, die Plätze wei-
ter anzubieten. Die Verwaltung wird aber auf absehbare Zeit keine weiteren Gruppen zur 

Aufnahme in die Bedarfsplanung vorschlagen.   
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3.2. Wirtschaftlichkeit  
 

3.2.1 Investitionskostenzuschüsse 

Die Investitionskosten belaufen sich auf insgesamt 102.705 Euro (siehe Anlage 2 und 3 des 
Antrags). Bei Trägern, die mit der Stadt einen Fördervertrag abgeschlossen haben, werden 

50% der Investitionskosten als Zuschuss übernommen. Verfährt man in diesem Fall analog, 

ergeben sich folgende Zuschüsse: 
   

a) Gebäudebezogene Ausgaben: 

Ausgaben für Standardausstattung und Außengelände   31.600 Euro  
Städtischer Zuschuss 50%      15.800 Euro 

   

b) Ausstattung:  
Ausstattung der beiden Kleinkindgruppen     71.105 Euro 

Städtischer Zuschuss 50%      35.553 Euro 

      
Die Kostenaufstellung erscheint sowohl von der Höhe als auch vom Umfang angemessen.  

 

Bei einer Übernahme von 50% der Kosten beläuft sich der Zuschuss auf maximal  51.350 

Euro. Der Verein hat bisher keinen Zuschuss der Stadt zu Investitionen oder zur Ausstattung 

von Räumen erhalten. Das derzeitige Mobiliar ist nur zu einem geringen Teil noch so funkti-

onstüchtig, dass es in den neuen Räumen weiterverwendet werden kann. 
 

 

3.2.2 Betriebskostenzuschüsse 
Die neue Betriebsform wird ab September 2011 in Betrieb gehen. Der Zuschuss wir nach 

den bisherigen Zuschussmodalitäten für Kleinkindgruppen berechnet (siehe Anlage 2). 

 

Zuschuss jährlich neu       191.675 Euro 

abzgl. Einnahmen FAG         62.000 Euro 

Saldo                  129.675 Euro 
 

Bisheriger Zuschuss jährlich      188.900 Euro  

abzüglich bisherige Einnahmen FAG       55.440 Euro 
Saldo          133.460 Euro 

 

Der Betrieb der neuen Gruppen ist um 3.785 Euro günstiger als der bisherige Betrieb.  
 

Durch die geplante Anpassung der Zuschüsse der Kleinkindgruppen ist damit zu rechnen, 

dass sich der Zuschuss zukünftig erhöhen wird.     
 

 

4. Lösungsvarianten    

 

4.1 Das neue Platzangebot des Vereins mit  

- einer Ganztagesgruppe (10 Plätze) mit 50,5 Stunden Wochenöffnungszeit und  
- einer Vormittagsgruppe (10 Plätze)mit 30 Stunden Wochenöffnungszeit  

wird in die Bedarfsplanung aufgenommen. Der Verein erhält einen Betriebskostenzuschuss 

nach dem dann gültigen Bezuschussungssystem und einen Zuschuss in Höhe von 50% der 
beantragten Investition- und Ausstattungskosten.  
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4.2 Der Träger erhält keinen Betriebs- und keinen Investitionskostenzuschuss. Damit könnte der 
Verein nicht in die neuen Räume umziehen. Es muss dann damit gerechnet werden, dass 

das Landesjugendamt einer Fortführung des Betriebs in diesen Räumen nicht mehr zu-

stimmt.   
 

 

5. Vorschlag der Verwaltung  

 

Angesichts der äußerst beengten und renovierungsbedürftigen Räume und des fehlenden 

Außenspielbereichs befürwortet die Verwaltung den Umzug des Vereins. Auch das neue 
Platzangebot, zu dem zehn Ganztagesplätze gehören, entspricht dem aktuellen Bedarf. Die 

Verwaltung schlägt deshalb vor, nach Lösungsvariante 4.1. zu verfahren und dem Verein Be-

triebs- und Investitionskostenzuschüsse in der vorgeschlagenen Höhe zu gewähren.  
 

 

6. Finanzielle Auswirkungen   

 

a) Investitionskostenzuschuss 

Im Jahr 2011 fällt ein Investitionskostenzuschuss in Höhe von 51.350 Euro an, der von 
der Verwaltung im Haushalt 2011 beantragt wird. 

 

 
b) Laufende Kosten 

Für das neue Platzangebot ist nach derzeitigem Bezuschussungsmodus mit jährlichen 

Minderausgaben in Höhe von ca. 3.785 Euro zu rechnen. Nach dem Stand der derzeiti-
gen Diskussion um die Neuregelung der Bezuschussung ist künftig mit Mehrausgaben 

von etwa 30.000 Euro zu rechnen. Die Gegenfinanzierung ist im Haushalt 2011 zu klä-

ren. 
 

 

7. Anlagen  
 

Anlage 1: Antrag des Vorstandes der Kleinkindgruppe Schwärzloch 

Anlage 2: Berechnung des städtischen Betriebskostenzuschusses 
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Anlage 2 zu Vorlage 64/2010 

 

Kleinkindgruppe Schwärzloch      
Öffnungszeit Gruppe 1:  50,5 Std./Woche      
Öffnungszeiten Gruppe 2: 30 Std./Woche      
        
        

Städtischer Zuschuss 2011  
   GT Gruppe  Halbtags Gruppe  zusammen 
Plätze:   10  10   
Öffnungszeit:   50,5 Std. 30 Std.  
Bezuschussung:                    175,00 €                   155,00 €    
        
        

Berechnungsgrundlage: Plätze x Öffnungszeit x Bezuschussung  pro Kind/Platz     
        
 10 x 50,5 x 175 €              88.375,00 €      
 10 x 30 x 155 €               46.500,00 €    

doppelter Landeszuschuss 2 x 15.000 €              30.000,00 €  2 x 13.400 €             26.800,00 €    
              118.375,00 €               73.300,00 €     191.675,00 €  

        
        
        
städt. Zuschuss ab 2011             191.675,00 €      
./. Städt. Zuschuss 2010   -          188.900,00 €      
Mehraufwand pro Jahr               2.775,00 €      

./. FAG- Mittel     -             6.600,00 €      
Minderausgaben   -           3.825,00 €      

        
        
für September - Dezember 2010       
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städt. Zuschuss für 4 Monate               63.890,00 €      
./. Städt. Zuschuss 2010 für 4 Monate -            62.970,00 €      
Mehraufwand für 4 Monate                  920,00 €      

./.  FAG-Mittel     -             2.200,00 €      
Minderausgaben   -           1.280,00 €      

        
        

 

 
 

 

 
 

 

 
 


